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UKSH, Campus Kiel, Gesamtpersonalrat, Haus Nr. 803, Arnold-Heller-Straße 3, 24105 Kiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhörung zum Entwurf des Hochschulgesetzes 

Sehr geehrte Frau Kampschulte, 

vielen Dank für die Möglichkeit einer Stellungnahme zur Änderung des Hochschulgesetzes 

Schleswig-Holsteins (HSG SH). 

Unsere Anmerkungen beziehen sich auf den Abschnitt 9 Klinikum. Dieser Bereich sollte dringend 

im Rahmen dieser Änderung des HSG SH detaillierter ergänzt und überarbeitet werden. Bei 

vorherigen Änderungen des HSG SH wurde dieser wichtige Teil eher stiefmütterlich und -väter-

lich behandelt. 

Dieses gilt besonders für die unten aufgeführten Paragraphen. 

Wir bitten die „FETT“ geschriebenen Sätze im HSG HS inhaltlich zu ergänzen. 

§ 82 f Campusstruktur 

 Die Pflegerischen und technischen Direktorinnen haben neben dem Widerspruchs-

recht volles Antrags- und Informationsrecht in der jeweiligen Campusdirektion. 

… Sonst wären die Aussagen des Landes zur Stärkung der Pflege nur fadenscheinig.  

 Die Rechte und Entscheidungsbefugnisse der Campusdirektionen grenzen sich von 

denen des Gesamtvorstandes ab. Die Selbstständigkeit und Entscheidungen der Cam-

pusdirektionen ist nur in begründeten und im Ausnahmefall von dem Gesamtvorstan-

des einzuschränken. 

Gesamtpersonalrat 
 
Vorsitzende: Karen Schröder 
Tel.: 0431 / 500-14241 
E-Mail: Karen.Schroeder@uksh.de 
 
 
Geschäftszimmer: Sonja Rückert 
Tel.: 0451 / 500-14203 / Fax: 0451 / 500-14208 
 
Datum: 06.05.21  
Zeichen: 2021_hsg_anmerkunggpr_0505_final 

 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft 

und Kultur des Landes Schleswig-Holstein 

III 561 - Hochschulgesetzgebung  

Frau F. Kampschulte 

 

Per eMail: manuel.gedon@bimi.landsh.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Im echten Leben entscheidet der Vorstandsvorsitzende bzw. der UKSH Vorstand auch cam-

pusbezogene Themen. Um eine echte Selbstständigkeit der Campusdirektionen zu gewähr-

leiten, sollte HSG deutlicher und klarer eine Abgrenzung der Zuständigkeiten erfolgen. 

§ 83 Aufgaben 

 Zur Sicherstellung der universitären Krankenversorgung setzt das UKSH ein gerech-

tes und detailliertes Personalmanagement- und Entwicklungskonzept ein.  

• Dazu gehört u.a. das Einhalten einer situationsgerechten und angemessenen Per-

sonalbemessung – insbesondere in den pflegerischen und ärztlichen Bereichen 

der Krankenversorgung. 

• Unbefristete Arbeitsverträge; Arbeitsverträge können nur bei ausführlicher Be-

gründung und im Ausnahmefall befristet werden. 

• Das Personalmanagement berücksichtigt bzw. entwickelt nachhaltige Konzepte für 

gute Ausbildung, familienfreundliche Arbeitszeiten, Work-Life-Balance, alternsge-

rechtes Arbeiten und flexiblen Renteneinstiege. 

 

 Das UKSH berücksichtigt die Vielfalt ihrer Beschäftigten bei der Erfüllung ihrer Aufga-

ben und tragen insbesondere dafür Sorge, dass alle Beschäftigten unabhängig von 

der Herkunft und der ethnischen Zugehörigkeit, des Geschlechts, des Alters, der se-

xuellen Identität, einer Behinderung oder der Religion und Weltanschauung gleichbe-

rechtigt an Qualifikationen und der Weiterbildungen im Rahmen ihrer Aufgaben, 

Rechte und Pflichten innerhalb des UKSH teilhaben können.  

 

 Das UKSH wirkt an der sozialen Förderung der Beschäftigten mit 

 

 Das UKSH wirkt sexualisierter Belästigung und Gewalt auf allen Ebenen ausdrücklich 

entgegen und entwickelt dazu nachhaltige Umsetzungskonzepte.  

 

 Ausgründungen von Teilen des Universitätsklinikums Schleswig-Holsteins können 

nur als tarifgebundene 100 % Töchter erfolgen. 

  



 

 

§ 85 Aufsichtsrat 

 Dem Aufsichtsrat erhält ernsthafte und weitreichende Entscheidungsbefugnisse.  

Nur dann macht ein Aufsichtsrat auch Sinn. Die Aberkennung von Befugnissen des Aufsichts-

rates, die in Vergangenheit beschlossen wurde, machen diesen sinnentleert und überflüssig. 

 

 Der Aufsichtsrat darf maximal mit drei externen Personen mit Sachverstand besetzt 

werden. 

Keine (!) Ernennung von Externen: Warum will Land keine Verantwortung mehr überneh-

men?  Wie nimmt das Land Einfluss auf den Aufsichtsrat? Wie wird das Risiko einer Infiltrie-

rung von Privatunternehmen gelöst? Wenn Staatssekretäre zu viele AR-Mandate haben und 

sich nicht auf die Sitzungen vorbereiten können, warum greift hier nicht Government-Compli-

ance? Dienstvorgesetzte des Vorstandes kann keine extern benannte Person werden.  

 

 Der Aufsichtsrat kann Unterausschüssen und Arbeitsgruppen einrichten.  

• Arbeitsgruppen und Ausschüsse sollten paritätisch besetzt werden.  

• Mindestens eine Beschäftigtenvertreterin des Aufsichtsrates hat das Recht an Aus-

schüssen und Arbeitsgruppen teilzunehmen. 

 

 Keine Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

Der AR hat kaum Entscheidungsbefugnisse und die einzelnen Aufsichtsratsmitglieder tragen 

keine Verantwortung oder ein Risiko für das Handeln im Aufsichtsrat. 

Wenn das Land hier tatsächlich Gelder zur Verfügung stellen sollte, muss es eine ganz trans-

parente Offenlegung der Vergütung geben.  

§ 87 Vorstand 

„Entscheidungshierarchie“ Bei Stimmengleichheit entscheidet neben der Vorstands-

vorsitzenden der Vorstand für Pflege, Patientenservice und Personalangelegenheiten 

(VKPP).  

Das Personalwesen und -management ist die Grundlage für ein erfolgreiches Universitätskli-

nikum. Der VKPP steuert und lenkt das gesamte operative Tagesgeschäft und die Arbeits-

prozesse am UKSH und Tochtergesellschaften. 

 

 Der Vorstand für Pflege, Patientenservice und Personalangelegenheiten hat ein Veto-

recht zu allen Themen und Beschlüsse, die Auswirkungen auf den Verantwortungsbe-

reich Pflege, Patientenservice und Personalangelegenheiten haben. 



 

 

 

§ 89 Gleichstellung 

 

 Die Gleichstellungsbeauftragte muss in allen Gremien mit beratender Stimme und An-

tragsrecht beteiligt werden. 

Die geplante Änderung ist eine enorme Einschränkung. Will das Land den Frauenanteil in 

Leitungs- und Führungspositionen am UKSH erhöhen? Wenn ja, sollte die Gleichstellungs-

beauftragte ohne Einschränkungen an Sitzungen der Organe/Gremien teilnehmen können. 

 

 Das UKSH wird die vom Land festgelegte Frauenquote für die Führungs- und Leitungs-

ebenen umsetzen. 

Seit Jahren wird versucht, den Frauenanteil auf Führungsebene am UKSH zu stärken. Um 

das Ziel zu verwirklichen, benötigt es leider (noch) Quoten – sonst wird das am Universitäts-

klinikum bis ins Jahr 3000 nix 

 

 Das UKSH etabliert eine paritätisch zu besetzende Personalauswahlkommission für 

Führungs- und Leitungskräfte und Vorstand unter Einbindung der Personalvertretun-

gen. 

Wir bitten Sie sich dafür ein zusetzten und stehen für eine Gespräch gerne bereit.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gremium des Gesamtpersonalrates 

 

 

Karen Schröder 

     Vorsitzende 

Gesamtpersonalrat 

nichtwissenschaftlich 
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d

ie
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re
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n
d
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e
ie

n
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d

te
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u
s
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s
c
h
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e
ß
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c
h
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 d
e

m
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n
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u

m
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o
o

p
e
ri

e
- 

re
n

 d
ü

rf
e

n
. 
D

ie
 n

a
c
h

 d
e

r 
R

e
c
h
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v

e
ro

rd
- 

n
u

n
g

 z
u

 e
rb

ri
n

g
e
n

d
e
n

 T
ä
ti

g
k
e
it

e
n

 d
ü

rf
e
n

 
n

u
r 

b
e
i 
d

e
m

 K
li

n
ik

u
m

 n
a
c

h
g

e
fr

a
g

t 
w

e
r-

 
d

e
n

. 
D

ie
 E

in
z
e
lh

e
it

e
n

 k
ö

n
n

e
n

 d
ie

 o
b

e
rs

te
 

L
a
n

d
e

s
g

e
s

u
n

d
h

e
it

s
b

e
h

ö
rd

e
 u

n
d

 d
ie

 
K

re
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 u

n
d
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re
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fr

e
ie

n
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tä
d

te
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e
w

e
il
s
 m

it
 

d
e
m
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li
n
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u

m
 d

u
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h
 ö

ff
e

n
tl

ic
h

-r
e
c

h
tl
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h

e
 

V
e
re

in
b

a
ru

n
g

 r
e

g
e

ln
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) 

Z
u
 d

e
n
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e
it
e

re
n
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u
fg

a
b

e
n
 d

e
s
 K

lin
i-
 

k
u
m

s
 g

e
h
ö
re

n
 

 1
. 
 d

ie
 D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n

 L
e
ic

h
e
n

ö
ff

n
u
n
- 

g
e
n

 (
g

e
ri

c
h
tl
ic

h
e
 O

b
d

u
k
ti
o
n

e
n
) 
n

a
c
h
 §

 
8
7
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b
s
a
tz
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 d

e
r 

S
tr

a
fp

ro
z
e

s
s
o
rd

n
u
n
g

 
(S

tP
O

),
 u

n
d
 d

e
n
 d

a
m

it
 u

n
m

it
te

lb
a
r 

in
 

Z
u
s
a
m

m
e
n
h
a
n
g
 s

te
h

e
n
d
e

n
 V

o
r-

 u
n

d
 

N
a
c
h
b

e
re

it
u

n
g
s
a
rb

e
it
e
n
 u

n
d
 d

a
s
 V

o
r-

 
h
a
lt
e
n
 d

e
r 

d
a
fü

r 
e
rf

o
rd

e
rl
ic

h
e
n
 E

in
ri
c
h
- 

tu
n
g

e
n
, 

Z
u
 d

e
n
 w

e
it
e

re
n
 A

u
fg

a
b
e

n
 d

e
s
 K

lin
ik

u
m

s
 

g
e
h
ö
re

n
: 

 1
. 
  

d
ie

 D
u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n

 L
e
ic

h
e
n

ö
ff

n
u
n
g
e
n

 
(g

e
ri
c
h
tl
ic

h
e
 O

b
d

u
k
ti
o
n

e
n
) 

n
a
c
h
 §

 8
7

 
A

b
s
a
tz

 2
 d

e
r 

S
tr

a
fp

ro
z
e
s
s
o

rd
n
u
n

g
 

(S
tP

O
),

 i
n

 d
e

r 
F

a
s
s
u

n
g

 d
e

r 
B

e
k

a
n

n
t-

 
m

a
c

h
u

n
g

 v
o

m
 7

. 
A

p
ri

l 
1
9

8
7
 (

B
G

B
l.

 I
 

S
. 
1

0
7
4
, 
1
3

1
9
),

 z
u

le
tz

t 
g

e
ä

n
d

e
rt

 d
u

rc
h

 
A

rt
ik

e
l 
1

5
 d

e
s

 G
e

s
e
tz

e
s
 v

o
m

 7
. 
J
u

li
 

2
0
2
1

 (
B

G
B

l.
 I
 S

. 
1
3

6
3
),
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b
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e
rs
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c
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e
n
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u
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 d
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L
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e
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g
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g
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D
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c
k
s
a
c
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e
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8
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>
 S

te
ll
u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
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e
s
a
m
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e
rs

o
n

a
lr

a
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 d

e
s
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K
S

H
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O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

2
. 
 d

ie
 D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n

 k
ö
rp

e
rl
ic

h
e
n
 U

n
- 

te
rs

u
c
h
u
n
g

e
n
 n

a
c
h
 §

 8
1

a
 S

tP
O

 (
g

e
- 

ri
c
h
tl
ic

h
e
 k

ö
rp

e
rl
ic

h
e
 U

n
te

rs
u
c
h
u

n
g
e

n
) 

u
n
d
 d

e
n
 d

a
m

it
 u

n
m

it
te

lb
a
r 

in
 Z

u
s
a
m

- 
m

e
n
h
a
n
g

 s
te

h
e
n
d

e
n
 V

o
r-

 u
n
d
 N

a
c
h

b
e
- 

re
it
u
n

g
s
a
rb

e
it
e

n
, 

2
. 
  

d
ie

 D
u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n

 k
ö
rp

e
rl

ic
h

e
n
 U

n
- 

te
rs

u
c
h
u
n
g

e
n
 n

a
c
h
 §

 8
1

a
 S

tP
O

 u
n

d
 §

 
8
1
c
 S

tP
O

, 

 

3
. 

 d
ie

 D
u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n

 U
n
te

rs
u
c
h
u
n

g
e

n
 

v
o
n
 B

lu
t,
 U

ri
n
 u

n
d
 w

e
it
e

re
n

 K
ö
rp

e
rf

lü
s
- 

s
ig

k
e
it
e
n
 a

u
f 

A
lk

o
h
o
l 
u

n
d
 s

o
n
s
ti
g

e
 D

ro
- 

g
e
n
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a
c
h
 §

 8
1

a
 S

tP
O
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3
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d
ie

 D
u
rc

h
fü

h
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n
g
 v

o
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 U

n
te
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u
c
h

u
n
g
e

n
 

v
o
n
 B

lu
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n
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n
d
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e
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e
re
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ö
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e
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n
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u
f 
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o
h
o
l 
u
n
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n
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g
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 D
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g
e
n
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a
c
h
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1

a
 S
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O
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n

d
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1

c
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O
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 d
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u
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h
fü

h
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n
g
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o
n
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o
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k
u
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e
n
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s
c
h
e
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U

n
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u
c
h
u

n
g
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K
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d
e
r 

d
u
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h
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ß

n
a

h
m
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n
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a
c
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1
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A
b
s
a
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tP
O
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a
n
g
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m

 M
a
te
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a
l 
n

a
c
h

 
§
§
 8

1
e

 f
f.

 S
tP

O
 u

n
d
 d

e
n
 d

a
m

it
 u

n
m
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b
a
r 
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u
s
a
m

m
e
n
h
a
n
g
 s
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h

e
n
d
e

n
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o
r-

 
u
n
d
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a
c
h
b
e
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u

n
g
s
a
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e
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e

n
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4
. 
  

d
ie

 D
u
rc

h
fü

h
ru

n
g
 v

o
n
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o
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k
u
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e
n
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ti
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h
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n
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rs
u
c
h
u
n
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e
n
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n
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ö
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p
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n
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d
e
r 

d
u
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h
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a
ß

n
a

h
m
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n
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a
c
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1
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S
tP

O
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n
d

 §
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1
c
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tP
O
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a
n

g
te

m
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a
- 

te
ri

a
l 
n

a
c
h
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§
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1
e

 f
f 

S
tP

O
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D
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a
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n
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a
c
h
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a
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m
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s
s
e
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a
u

c
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 d
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a
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n

m
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a
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u
s

a
m

- 
m

e
n

h
a
n

g
 s
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h

e
n

d
e
n

 V
o
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n
d

 N
a
c
h

b
e
re

i-
 

tu
n

g
s

a
rb

e
it

e
n
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o

w
ie
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a

s
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o
rh

a
lt

e
n

 d
e

r 
d

a
fü

r 
e
rf

o
rd

e
rl
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h

e
n

 E
in

ri
c
h
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n

g
e
n
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D

a
s
 

L
a
n

d
 e
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ta

tt
e
t 

d
e

m
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li
n

ik
u

m
 j
ä
h

rl
ic

h
 d

ie
 

d
u

rc
h

 d
ie

 W
a
h

rn
e
h

m
u

n
g

 d
ie

s
e

r 
A

u
fg

a
- 

b
e
n

 e
n

ts
te

h
e

n
d

e
n

 P
e

rs
o

n
a
l-

, 
S

a
c
h

- 
u

n
d

 
In

v
e
s
ti

ti
o

n
s
k

o
s
te

n
 in

 F
o
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 e

in
e

s
 Z

u
- 

s
c
h

u
s
s

e
s
 n

a
c
h

 M
a
ß

g
a
b

e
 d

e
s

 H
a
u

s
h

a
lt

s
, 

s
o

w
e
it

 d
ie

s
e
 n
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h

t 
a
n

d
e

rw
e
it

ig
 g

e
d

e
c
k
t 

w
e
rd

e
n
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ö

n
n

e
n
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D
ie
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ü
llu

n
g

 d
e
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A
u
fg

a
b
e
n
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a
c
h
 d

e
n

 
 

A
b
s
ä
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e
n
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n
d
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ri

e
n
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e
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h
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n
 d

e
m

 
 

G
e
b
o
t 
d
e
r 
W
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c
h
a
ft
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h
k
e
it
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s
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b
e
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d
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n
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s
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n
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e
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ä
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z
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e
c
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G
e
s
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e
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L
a
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d
e
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D
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c
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s
a
c
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ll
u

n
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n
a
h

m
e
 d

e
s
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e
s
a
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o
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a
te

s
 d

e
s
 U

K
S

H
 7

. 
O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
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e
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d
e
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e
s
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G

e
s
e
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e
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u
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) 

D
e
r 

V
o
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n
d
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te

llt
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e
i 
d

e
n
 i
n
 d

e
n
 A

b
- 

s
ä
tz

e
n
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n
d
 7

 n
o
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ie
rt

e
n
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u
fg

a
b
e

n
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v
e
rn

e
h
m

e
n
 m
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 d

e
n
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e

w
e
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g
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u
s
tä

n
d

ig
e

n
 

M
in
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te

ri
e
n
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e
r,
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o

w
e

it
 d

ie
 A

u
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te
llu

n
g
 e

i-
 

n
e
s
 W

ir
ts

c
h
a
ft

s
p
la

n
s
 b

e
tr

o
ff

e
n
 is

t 
o
d

e
r 

w
e
- 

s
e
n
tl
ic

h
e
 M

a
ß

n
a

h
m

e
n
 in

 o
rg

a
n

is
a

to
ri
s
c
h
e
r 

o
d
e
r 

s
tr

u
k
tu

re
lle

r 
H

in
s
ic

h
t 
g

e
tr

o
ff

e
n
 w

e
rd

e
n
 

s
o
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n
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D
a
s
 E

in
v
e
rn

e
h
m

e
n
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t 
w

ie
 f

o
lg

t 
h
e
rz

u
s
te

l-
 

le
n
: 

 

 

1
. 
 I

n
 d

e
n

 F
ä

lle
n

 d
e
s
 A

b
s
a

tz
e
s
 6

 m
it
 d

e
m

 
fü

r 
G

e
s
u
n
d
h
e

it
 z

u
s
tä

n
d

ig
e
n

 M
in

is
te

- 
ri
u
m

, 

 

 

2
. 
 i
n
 d

e
n
 F

ä
lle

n
 d

e
s
 A

b
s
a
tz

e
s
 7

 N
u
m

m
e
r 

1
 u

n
d
 2

 m
it
 d

e
m

 f
ü
r 

J
u
s
ti
z
 z

u
s
tä

n
d

ig
e

n
 

M
in

is
te

ri
u
m

, 

 

 

3
. 
 i
n
 d

e
n

 F
ä

lle
n
 d

e
s
 A

b
s
a
tz

e
s
 7

 N
u
m

m
e
r 

3
 u

n
d
 4

 m
it
 d

e
m

 f
ü
r 

In
n
e
re

s
 z

u
s
tä

n
d

i-
 

g
e
n
 M

in
is

te
ri

u
m

. 

 

(1
0
) 

D
a
s
 K

lin
ik

u
m
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a
n
n
 im

 S
a
c
h

z
u
s
a
m

- 
 

m
e
n
h
a
n
g

 m
it
 s

e
in

e
n
 A

u
fg

a
b
e
n
 n

a
c
h

 A
b
- 

 
s
a
tz

 1
 w

e
it
e
re

 L
e

is
tu

n
g

e
n
 a

u
c
h
 ü

b
e
r 

d
ie

 
 

L
a
n
d

e
s
g
re

n
z
e

n
 h

in
a

u
s
 e

rb
ri

n
g

e
n
. 
D

a
s
 M

i-
 

 
n
is

te
ri

u
m

 k
a
n
n
 d

e
m

 K
lin

ik
u
m

 im
 B

e
n
e
h
- 

 
m

e
n
 m

it
 d

ie
s
e
m

 d
u
rc

h
 V

e
ro

rd
n
u
n

g
 a

u
c
h

 
 

a
n
d
e
re

 A
u
fg

a
b
e
n

 ü
b

e
rt

ra
g
e

n
, 
w

e
n

n
 s

ie
 m

it
 

 
s
e
in

e
n

 A
u
fg

a
b

e
n
 z

u
s
a
m

m
e
n
h
ä
n

g
e
n

 u
n

d
 

 
d
ie

 Ü
b
e

rt
ra

g
u
n

g
 f
ü
r 

e
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e
 g

e
o
rd

n
e
te
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u
fg

a
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b
e
n

v
e
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e

ilu
n
g
 s

a
c
h
g

e
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c
h

t 
is

t;
 d

a
s
 L

a
n
d
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a
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e
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1
8
6
 =

>
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u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
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e
s
a
m
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e
rs

o
n

a
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a
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e
s
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K
S

H
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k
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2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

e
rs

ta
tt

e
t 
d

e
m

 K
lin
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u
m

 d
ie
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u
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h
 d

ie
 W

a
h
r-

 
n
e
h
m

u
n
g
 d

e
r 

z
u
s
ä
tz

lic
h

e
n

 A
u
fg

a
b
e

n
 e

n
t-

 
s
te

h
e
n

d
e

n
 K

o
s
te

n
. 
A

u
f 

g
e

m
e
in

s
a
m

e
n
 V

o
r-

 
s
c
h
la

g
 d

e
s
 K

lin
ik

u
m

s
 u

n
d
 e

in
e
r 

H
o
c
h
- 

s
c
h
u
le

 h
in
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a
n
n
 d

a
s
 M

in
is
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ri
u
m

 d
u
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h
 

V
e
ro
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n

u
n

g
 b

e
s
ti
m

m
e
n
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d
a
s
s
 e

in
e
 E

in
ri
c
h
- 

tu
n
g

 d
e
r 

H
o
c
h
s
c
h
u
le

 o
d

e
r 

e
in

e
 E

in
ri
c
h
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in

 S
a
c
h

v
e
r-

 
s
tä

n
d

ig
e
r 

a
u
s
 d

e
r 

G
e
s
u

n
d
h

e
it
s
w

ir
ts

c
h

a
ft

, 

 

6
. 
 d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

V
o
rs

it
z
e
n

d
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

t-
 

p
e
rs

o
n
a

lr
a

ts
 f
ü
r 

d
a
s
 w

is
s
e
n

s
c
h
a
ft

lic
h
e
 

P
e
rs

o
n

a
l o

d
e
r 

e
in

 v
o
m

 G
e
s
a
m

tp
e
rs

o
- 

n
a
lr
a
t 
fü

r 
d
a
s
 w

is
s
e
n
s
c
h
a
ft

lic
h
e
 P

e
rs

o
- 

n
a
l 
e
n
ts

a
n
d

te
s
 M

it
g

lie
d

, 

 

6
. 
 d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

V
o
rs

it
z
e
n

d
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

t-
 

p
e
rs

o
n
a

lr
a

ts
 f
ü
r 

d
a
s
 w

is
s
e
n

s
c
h
a
ft

lic
h
e
 

P
e
rs

o
n

a
l o

d
e
r 

e
in

 v
o
m

 G
e
s
a
m

tp
e
rs

o
n

a
l-
 

ra
t 
fü

r 
d
a
s
 w

is
s
e

n
s
c
h

a
ft

lic
h

e
 P

e
rs

o
n
a

l 
e
n
ts

a
n

d
te

s
 M

it
g

lie
d
, 

 

7
. 
 d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

V
o
rs

it
z
e
n

d
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

t-
 

p
e
rs

o
n
a

lr
a

ts
 f
ü
r 

d
a
s
 n

ic
h
tw

is
s
e
n
s
c
h

a
ft

li-
 

c
h
e
 P

e
rs

o
n
a
l 
o
d

e
r 

e
in

 v
o
m

 G
e
s
a
m

tp
e
r-

 
s
o
n
a
lr

a
t 
fü

r 
d
a
s
 n

ic
h

tw
is

s
e

n
s
c
h
a
ft

lic
h
e

 
P

e
rs

o
n

a
l e

n
ts

a
n

d
te

s
 M

it
g

lie
d
, 

 

7
. 
 d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

V
o
rs

it
z
e
n

d
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

t-
 

p
e
rs

o
n
a

lr
a

ts
 f
ü
r 

d
a
s
 n

ic
h
tw

is
s
e
n
s
c
h

a
ft

li-
 

c
h
e
 P

e
rs

o
n
a
l 
o
d

e
r 

e
in

 v
o
m

 G
e
s
a
m

tp
e
r-

 
s
o
n
a
lr

a
t 
fü

r 
d
a
s
 n

ic
h

tw
is

s
e

n
s
c
h
a
ft

lic
h
e

 
P

e
rs

o
n

a
l e

n
ts

a
n

d
te

s
 M

it
g

lie
d
, 

 

8
. 
 e

in
e
 S

a
c
h

v
e
rs

tä
n
d

ig
e
 o

d
e
r 

e
in

 S
a
c
h
- 

v
e
rs

tä
n

d
ig

e
r 

a
u
s
 d

e
r 

m
e
d
iz

in
is

c
h
e

n
 

W
is

s
e
n
s
c
h
a
ft

 a
u
f 

V
o
rs

c
h
la

g
 d

e
r 

F
a
c
h
- 

b
e
re

ic
h

e
 M

e
d

iz
in

, 
d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

w
e
d

e
r 

d
e
m

 K
lin

ik
u
m

 n
o
c
h
 d

e
n
 H

o
c
h
s
c
h
u
le

n
 

 

8
. 
 e

in
e
 S

a
c
h

v
e
rs

tä
n
d

ig
e
 o

d
e
r 

e
in

 S
a
c
h

v
e
r-

 
s
tä

n
d

ig
e
r 

a
u
s
 d

e
r 

m
e
d
iz

in
is

c
h
e
n

 W
is

- 
s
e
n
s
c
h

a
ft

 b
e
n

a
n

n
t 

d
u

rc
h

 d
ie

 F
a
c
h
b

e
- 

re
ic

h
e
 M

e
d

iz
in

, 
d

ie
 o

d
e
r 

d
e

r 
w

e
d
e
r 

d
e
m

 



E
n

tw
u

rf
 e

in
e
s
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e
s
e
tz

e
s
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u
r 

Ä
n

d
e
ru

n
g

 d
e
s
 H

o
c
h

s
c
h

u
lg

e
s
e
tz

e
s
 s

o
w

ie
 d

e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 ü

b
e
r 

d
ie

 S
ti

ft
u

n
g

s
u

n
iv

e
rs

it
ä
t 

z
u

 L
ü

b
e
c
k
 

G
e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 d

e
r 

L
a
n

d
e
s
re

g
ie

ru
n

g
, 

D
ru

c
k
s
a
c
h

e
 1

9
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1
8
6
 =

>
 S

te
ll
u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

tp
e
rs

o
n

a
lr

a
te

s
 d

e
s
 U

K
S

H
 7

. 
O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

a
n
g
e

h
ö
rt

; 
s
ie

 o
d
e
r 

e
r 

s
o

ll 
e

in
e
 D

ir
e
k
to

ri
n
 

o
d
e
r 

e
in

 D
ir

e
k
to

r 
a
u
s
 e

i 
 9

. 
 e

in
e
 S

a
c
h

v
e
rs

tä
n
d

ig
e
 o

d
e
r 

e
in

 S
a
c
h
- 

v
e
rs

tä
n

d
ig

e
r 

a
u
s
 d

e
m

 W
ir
ts

c
h
a
ft

s
le

b
e

n
. 

K
lin

ik
u
m

 n
o
c
h
 d

e
n
 H

o
c
h
s
c
h
u

le
n
 a

n
g
e
- 

h
ö
rt

; 
s
ie

 o
d

e
r 

e
r 

s
o

ll 
e

in
e
 D

ir
e
k
to

ri
n
 o

d
e
r 

e
in

 D
ir
e
k
to

r 
a
u
s
 e

i 
 9

. 
 e

in
e
 S

a
c
h

v
e
rs

tä
n
d

ig
e
 o

d
e
r 

e
in

 S
a
c
h

v
e
r-

 
s
tä

n
d

ig
e
r 

a
u
s
 d

e
m

 W
ir
ts

c
h
a
ft

s
le

b
e
n
. 

(2
) 

D
ie

 M
it
g

lie
d

e
r 

d
e
s
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
ts

 n
a
c
h
 

A
b
s
a
tz

 1
 f

ü
h
re

n
 j
e
 e

in
e

 S
ti
m

m
e
. 
B

e
i 
S

ti
m

- 
m

e
n
g
le

ic
h
h

e
it
 e

n
ts

c
h
e

id
e
t 
d
ie

 S
ti
m

m
e
 d

e
r 

o
d
e
r 

d
e
s
 V

o
rs

it
z
e
n
d

e
n
. 
D

ie
 M

it
g

lie
d

e
r 

k
ö
n
- 

n
e
n
 i
m

 F
a
lle

 i
h
re

r 
V

e
rh

in
d

e
ru

n
g
 ih

re
 

S
ti
m

m
e
 o

d
e
r 

ih
r 

A
n
tr

a
g
s
re

c
h
t 
a

u
f 

e
in

 a
n

d
e
- 

re
s
 M

it
g

lie
d
 ü

b
e
rt

ra
g

e
n

. 

 

(3
) 

D
a
s
 M

in
is

te
ri

u
m

 b
e
s
te

llt
 d

ie
 M

it
g

lie
d

e
r 

d
e
s
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
te

s
. 
D

a
b
e

i 
is

t 
e
in

e
 g

le
ic

h
- 

z
e

it
ig

e
 M

it
g

lie
d
s
c
h
a
ft

 im
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
t 
u
n

d
 i
n

 
d
e
r 

G
e

w
ä

h
rt

rä
g

e
rv

e
rs

a
m

m
lu

n
g
 a

u
s
z
u
- 

s
c
h
lie

ß
e

n
. 
D

ie
 r

e
g
e

lm
ä
ß

ig
e
 A

m
ts

ze
it
 b

e
- 

tr
ä
g
t 
fü

n
f 

J
a
h
re

 f
ü
r 

d
ie

 M
it
g

lie
d

e
r 

n
a
c
h
 A

b
- 

s
a
tz

 1
 N

u
m

m
e
r 

4
, 
5
, 
8
 u

n
d
 9

. 

(3
) 

D
ie

 M
it

g
li
e
d

e
r 

d
e

s
 A

u
fs

ic
h

ts
ra

ts
 g

e
- 

m
ä
ß

 A
b

s
a

tz
 1

 N
u

m
m

e
r 

1
, 

2
, 
3
, 

5
 u

n
d

 9
 

w
e
rd

e
n

 d
u

rc
h

 d
ie

 L
a
n

d
e
s

re
g

ie
ru

n
g

 b
e
- 

s
te

ll
t.

 D
ie

 B
e

ru
fu

n
g

s
s
c

h
re

ib
e
n

 f
e
rt

ig
t 

d
a

s
 

F
in

a
n

z
m

in
is

te
ri

u
m

. 
D

ie
 T

rä
g

e
r 

d
e

r 
h

ö
c
h

s
tp

e
rs

ö
n

li
c
h

e
n

 A
u

fs
ic

h
ts

ra
ts

m
a
n

- 
d

a
te

 s
o

ll
e
n

 n
ic

h
t 

z
u

r 
W

a
h

rn
e
h

m
u

n
g

 d
e

r 
R

e
c
h

te
 i
n

 d
e

r 
G

e
w

ä
h

rt
rä

g
e
rv

e
rs

a
m

m
- 

lu
n

g
 b

e
v

o
ll
m

ä
c
h

ti
g

t 
w

e
rd

e
n

. 
D

ie
 A

m
ts

- 
z
e
it

 d
e

s
 A

u
fs

ic
h

ts
ra

ts
 b

e
tr

ä
g

t 
fü

n
f 

J
a

h
re

 
u

n
d

 e
n

d
e
t 

m
it

 d
e
r 

G
e
w

ä
h

rt
rä

g
e

rv
e
r-

 
s
a
m

m
lu

n
g

, 
d

ie
 ü

b
e
r 

d
ie

 E
n

tl
a
s

tu
n

g
 f

ü
r 

d
a
s

 v
ie

rt
e
 G

e
s

c
h

ä
ft

s
ja

h
r 

n
a
c
h

 d
e
m

 B
e
- 

g
in

n
 d

e
r 

A
m

ts
z
e

it
 b

e
s

c
h

li
e
ß

t.
 D

a
s
 G

e
- 

s
c
h

ä
ft

s
ja

h
r,

 i
n

 d
e

m
 d

ie
 A

m
ts

z
e

it
 b

e
g

in
n

t,
 

w
ir

d
 n

ic
h

t 
m

it
g

e
re

c
h

n
e
t.

 

(4
) 

In
 a

lle
n
 A

n
g

e
le

g
e
n

h
e

it
e

n
, 
d

ie
 A

u
s
w

ir
- 

k
u
n
g
e
n
 a

u
f 

d
ie

 G
le

ic
h
s
te

llu
n
g
 d

e
r 

G
e
- 

s
c
h
le

c
h

te
r 

h
a
b

e
n
 k

ö
n
n
e
n
, 
h

a
t 
d

e
r 

A
u
f-

 
s
ic

h
ts

ra
t 
d

ie
 G

le
ic

h
s
te

llu
n
g

s
b
e
a
u
ft

ra
g

te
 z

u
 

b
e
te

ili
g
e

n
. 

 
Di

e 
Gl

ei
ch

st
el

lu
ng

sb
ea

uf
tr

ag
te

 is
t 

Sa
ch

ve
rs

tä
nd

ig
e 

Te
iln

eh
m

er
in

 m
it 

be
ra

te
nd

er
 

St
im

m
e 

im
 A

uf
sic

ht
sr

at
. 
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e
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o
c
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s
c
h

u
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e
s
e
tz

e
s
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o
w

ie
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e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 ü

b
e
r 

d
ie

 S
ti

ft
u

n
g

s
u

n
iv

e
rs

it
ä
t 

z
u

 L
ü

b
e
c
k
 

G
e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 d

e
r 

L
a
n

d
e
s
re

g
ie

ru
n

g
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D
ru

c
k
s
a
c
h

e
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9
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1
8
6
 =

>
 S

te
ll
u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

tp
e
rs

o
n

a
lr

a
te

s
 d

e
s
 U

K
S

H
 7

. 
O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

(5
) 

D
ie

 b
e

id
e
n

 H
o
c
h
s
c
h
u

le
n
 h

a
b
e

n
 j
e

w
e
ils

 
d
a
s
 R

e
c
h
t,
 g

e
g

e
n

ü
b
e
r 

d
e
r 

o
d
e
r 

d
e
m

 V
o
r-

 
s
it
ze

n
d
e

n
 d

e
s
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
te

s
 e

in
e
 V

e
rt

re
te

- 
ri
n
 o

d
e
r 

e
in

e
n

 V
e
rt

re
te

r 
m

it
 R

e
d
e
- 

u
n
d
 A

n
- 

tr
a
g
s
re

c
h
t 
fü

r 
e
in

z
e

ln
e
 S

it
z
u
n
g
e

n
 d

e
s
 A

u
f-

 
s
ic

h
ts

ra
te

s
 z

u
 b

e
n

e
n

n
e

n
. 

 

(6
) 

D
ie

 H
a
u
p

ts
a
tz

u
n
g
 k

a
n
n
 b

e
s
ti
m

m
e
n
, 

d
a
s
s
 d

e
r 

A
u
fs

ic
h
ts

ra
t 
A

u
s
s
c
h
ü
s
s
e
 b

ild
e
t 
o
- 

d
e
r 

b
ild

e
n

 k
a
n
n
. 
D

e
r 

A
u
fs

ic
h
ts

ra
t 
k
a
n
n
 e

i-
 

n
e
m

 s
o
 g

e
b

ild
e
te

n
 A

u
s
s
c
h

u
s
s
 d

ie
 Z

u
s
tä

n
- 

d
ig

k
e
it
 f
ü
r 

d
ie

 V
o
rb

e
re

it
u

n
g

 e
in

z
e

ln
e
r 

B
e
- 

s
c
h
lü

s
s
e

 o
d
e
r 

fü
r 

b
e
s
ti
m

m
te

 A
rt

e
n
 v

o
n
 A

n
- 

g
e

le
g

e
n
h
e

it
e

n
 d

u
rc

h
 B

e
s
c
h

lu
s
s
 ü

b
e
rt

ra
- 

g
e
n
. 
D

e
r 

A
u
s
s
c
h
u
s
s
 f
a
s
s
t 
B

e
s
c
h
lu

s
s
e
m

p
- 

fe
h
lu

n
g

e
n
 f
ü
r 

d
e

n
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
t.

 

 

(7
) 

D
ie

 H
a
u
p

ts
a
tz

u
n
g
 k

a
n
n
 b

e
s
ti
m

m
e
n
, 

d
a
s
s
 u

n
d
 u

n
te

r 
w

e
lc

h
e
n
 V

o
ra

u
s
s
e
tz

u
n
g
e

n
 

d
ie

 o
d

e
r 

d
e
r 

V
o
rs

it
z
e
n

d
e
 d

e
s
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
- 

te
s
 i
n
 E

ilf
ä

lle
n
 f
ü
r 

d
e

n
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
t 
e
n
t-

 
s
c
h
e
id

e
n
 k

a
n
n
. 

 

(8
) 

D
e
r 

A
u
fs

ic
h
ts

ra
t 
g

ib
t 
s
ic

h
 e

in
e
 G

e
- 

s
c
h
ä
ft

s
o
rd

n
u
n
g

. 
D

ie
s
e

 k
a
n

n
 a

u
c
h
 R

e
g

e
- 

lu
n

g
e

n
 ü

b
e
r 

e
in

e
 B

e
s
c
h

lu
s
s
fa

s
s
u
n
g
 a

u
ß

e
r-

 
h
a

lb
 v

o
n
 S

it
z
u

n
g

e
n
 (

U
m

la
u

fv
e
rf

a
h
re

n
) 
tr

e
f-

 
fe

n
. 

 

 
(9

) 
D

e
n

 M
it

g
li
e
d

e
rn

 d
e

s
 A

u
fs

ic
h

ts
ra

ts
, 

d
ie

 n
ic

h
t 

B
e

d
ie

n
s
te

te
 o

d
e

r 
B

e
s

c
h

ä
ft

ig
te

 
d

e
s

 L
a

n
d

e
s
 S

c
h

le
s
w

ig
-H

o
ls

te
in

s
, d

e
r 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

z
u

 L
ü

b
e
c

k
 o

d
e
r 

d
e

s
 K

li
n

i-
 

k
u

m
s

 s
in

d
, 
k

a
n

n
 f

ü
r 

ih
re

 T
ä
ti

g
k
e
it

 e
in

e
 

V
e
rg

ü
tu

n
g

 g
e
w

ä
h

rt
 w

e
rd

e
n

. 
E

in
e

 e
tw

a
- 

ig
e
 V

e
rg

ü
tu

n
g

 w
ir

d
 d

u
rc

h
 d

ie
 G

e
w

ä
h

rt
rä

- 
g

e
rv

e
rs

a
m

m
lu

n
g

 f
e
s
tg

e
s

e
tz

t.
 S

ie
 s

o
ll

 i
n

 
e
in

e
m

 a
n

g
e

m
e
s

s
e
n

e
n

 V
e

rh
ä
lt

n
is

 z
u

r 
w

ir
ts

c
h

a
ft

li
c
h

e
n

 B
e
d

e
u

tu
n

g
 u

n
d

 z
u

r 

Di
es

e 
Au

ss
ch

üs
se

 si
nd

 m
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P

rä
s
id

ie
n

 d
e
r 

b
e

id
e

n
 H

o
c
h

s
c
h
u
le

n
 k

ö
n
- 

n
e
n
 e

in
e
r 

B
e
s
te

llu
n

g
 e

in
e
s
 V

o
rs

ta
n

d
s
- 

m
it
g
lie

d
s
 n

a
c
h
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u
m

m
e
r 

1
 b
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 3

 g
e
m

e
in

- 
s
a
m
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id

e
rs

p
re

c
h
e

n
; 
ü

b
e
r 

d
e
n
 W

id
e
r-

 
s
p
ru

c
h

 e
n
ts

c
h
e

id
e

t 
d

ie
 G

e
w

ä
h
rt

rä
g

e
r-

 
v
e
rs

a
m

m
lu

n
g
; 
a
b

w
e
ic

h
e

n
d
 v

o
n
 §

 3
0

 
A

b
s
a
tz

 2
 S

a
tz

 1
 m

u
s
s
 d

ie
 W

a
h
l d

e
r 

D
e
- 

k
a
n
in

 o
d
e
r 

d
e
s
 D

e
k
a
n
s
 n

ic
h
t 
a

u
s
 d

e
m

 
K

re
is

 d
e
r 

z
u
m

 F
a
c
h
b
e

re
ic

h
 g

e
h
ö
re

n
d

e
n
 

P
ro

fe
s
s
o
re

n
s
c
h
a
ft

 e
rf

o
lg

e
n
. 

 D
ie

 V
o
rs

ta
n

d
s
m

it
g
lie

d
e
r 
ü

b
e
n
 i
h
r 

A
m

t 
h
a
u
p

tb
e
ru

fl
ic

h
 a

u
s
. 

1
. 
  

d
e
m

 V
o

rs
ta

n
d

s
m

it
g

li
e
d

 f
ü
r 

K
ra

n
 

k
e
n
v
e
rs

o
rg

u
n
g
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ls

 V
o
rs

it
z
e

n
d
e
r 

o
d
e
r 

V
o

rs
it

z
e
n

d
e

, 
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. 
 d

e
m

 K
a
u
fm

ä
n
n
is

c
h
e
n
 V

o
rs

ta
n

d
s
m
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- 

g
li
e
d

, 
 3

. 
  

d
e
m

 V
o

rs
ta

n
d

s
m

it
g

li
e

d
 f
ü

r 
K

ra
n
k
e
n
- 

p
fl
e
g
e
, 
P

a
ti
e

n
te

n
s
e

rv
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e
 u

n
d
 P

e
rs

o
n
a

l-
 

a
n
g
e

le
g
e
n

h
e

it
e
n

, 
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. 
 d

e
n
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e
k
a
n
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n
e

n
 u

n
d
 D

e
k
a
n
e
n
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 V

o
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s
ta

n
d
s
m

it
g
lie

d
e
r 
fü

r 
F

o
rs

c
h

u
n
g
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n
d
 

L
e
h
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fa

lls
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e
in

 F
a
c
h
b

e
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h
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e
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h
 

d
e
r 

k
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c
h
e

n
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e
d
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in

 b
e
s
te

h
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tt
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n
 

d
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 d
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D
e
k
a
n
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d

e
r 

d
e
s
 D

e
k
a
n
s
 

a
ls

 V
o
rs

ta
n

d
s
m

it
g
lie

d
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F
o
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c
h
u

n
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 u

n
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L
e
h
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e

p
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s
id

e
n
ti
n
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d
e
r 

e
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 V
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z
e
p
rä

s
id

e
n
t 
a
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 V

o
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ta
n
d
s
m

it
g
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d
 f
ü
r 

F
o
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c
h
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n
g
 u

n
d
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e

h
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d

ie
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s
id

ie
n

 d
e
r 

b
e

id
e

n
 H

o
c
h
s
c
h
u
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n
 k

ö
n
n
e

n
 e

in
e
r 

B
e
- 

s
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llu
n

g
 e
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e
s
 V

o
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ta
n
d
s
m

it
g
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d
s
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a
c
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u
m

m
e
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 g
e
m

e
in

s
a
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id
e
rs

p
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c
h
e
n
; 
ü

b
e
r 

d
e

n
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id
e
rs

p
ru

c
h
 e

n
ts

c
h
e

id
e
t 

d
ie

 G
e

w
ä

h
rt

rä
g

e
rv

e
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a
m

m
lu

n
g
; 

a
b

w
e
i-
 

c
h
e
n
d
 v

o
n
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 3

0
 A

b
s
a
tz

 2
 S

a
tz

 1
 m

u
s
s
 

d
ie

 W
a
h
l d

e
r 

D
e
k
a
n
in

 o
d
e
r 

d
e
s
 D

e
k
a
n
s
 

n
ic

h
t 
a
u
s
 d

e
m

 K
re
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 d

e
r 

z
u

m
 F

a
c
h
b
e
- 

re
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h
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e
h
ö
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n
d

e
n
 P

ro
fe

s
s
o
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n
s
c
h

a
ft
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e
n
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 D
ie

 V
o
rs

ta
n

d
s
m

it
g
lie

d
e
r 
ü

b
e
n
 i
h
r 

A
m

t 
h
a
u
p

tb
e
ru

fl
ic

h
 a

u
s
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e
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z
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n
u

n
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 d
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o
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it
g
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e
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e
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u

m
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e
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e
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s
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u
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g
, 

D
ru

c
k
s
a
c
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n
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e
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2
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2
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G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

            E
rs

tb
e
s
te

llu
n

g
e

n
 e

rf
o
lg

e
n
 f
ü
r 

b
is

 z
u
 d

re
i 

J
a
h
re

, 
F

o
lg

e
b
e
s
te

llu
n
g

e
n
 s

in
d
 f
ü
r 

b
is

 z
u

 
fü

n
f 

J
a
h
re

 m
ö
g
lic

h
. 
D

ie
 V

o
rs

tä
n
d

e
 f
ü
r 

F
o
r-

 
s
c
h
u
n

g
 u

n
d
 L

e
h
re

 w
e
rd

e
n
 f
ü
r 

fü
n
f 
J
a
h
re

 
b
e
s
te

llt
. 

g
li
e
d

 f
ü

r 
K

ra
n

k
e

n
v

e
rs

o
rg

u
n

g
 u

n
d

 V
o

rs
it

- 
z
e
n

d
e

 o
d

e
r 

V
o

rs
it

z
e
n

d
e
r 

d
e
s

 V
o

rs
ta

n
d

s
 

k
a
n

n
 a

ls
 C

h
ie

f 
E

x
e

c
u

ti
v

e
 O

ff
ic

e
r 

(C
E

O
),

 
d

a
s

 K
a
u

fm
ä

n
n

is
c
h

e
 V

o
rs

ta
n

d
s
m

it
g

li
e
d

 
a
ls

 C
h

ie
f 

F
in

a
n

c
ia

l 
O

ff
ic

e
r 

(C
F

O
) 

u
n

d
 d

a
s
 

V
o

rs
ta

n
d

s
m

it
g

li
e
d

 f
ü

r 
K

ra
n

k
e
n

p
fl

e
g

e
, 

P
a
ti

e
n

te
n

s
e
rv

ic
e
 u

n
d

 P
e

rs
o

n
a

la
n

g
e
le

- 
g

e
n

h
e
it

e
n

 a
ls

 C
h

ie
f 

O
p

e
ra

ti
n

g
 O

ff
ic

e
r 

(C
O

O
) 

b
e
z
e
ic

h
n

e
t 

w
e
rd

e
n

. 
E

rs
tb

e
s
te

llu
n

g
e

n
 e

rf
o
lg

e
n
 f
ü
r 

b
is

 z
u
 d

re
i 

J
a
h
re

, 
F

o
lg

e
b
e
s
te

llu
n
g

e
n
 s

in
d
 f
ü
r 

b
is

 z
u

 
fü

n
f 

J
a
h
re

 m
ö
g
lic

h
. 
D

ie
 V

o
rs

tä
n
d

e
 f
ü
r 

F
o
r-

 
s
c
h
u
n

g
 u

n
d
 L

e
h
re

 w
e
rd

e
n
 f
ü
r 

fü
n
f 
J
a
h
re

 b
e
- 

s
te

llt
. 

(2
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 g
ib

t 
s
ic

h
 e

in
e
 G

e
s
c
h
ä
ft

s
- 

o
rd

n
u

n
g
, 
in

 d
e
r 

a
u
c
h
 e

in
 G

a
s
ts

ta
tu

s
 d

e
r 

C
a
m

p
u
s
d
ir
e
k
ti
o
n
e
n
 z

u
 r

e
g

e
ln

 i
s
t.
 D

ie
 G

e
- 

s
c
h
ä
ft

s
o
rd

n
u
n
g
 b

e
d

a
rf

 d
e
r 

Z
u
s
ti
m

m
u
n
g
 

d
e
s
 A

u
fs

ic
h
ts

ra
ts

. 

 

(3
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 e
n
ts

c
h

e
id

e
t 
in

 g
ru

n
d
s
ä
tz

- 
lic

h
e

n
 A

n
g

e
le

g
e
n

h
e

it
e

n
 in

 s
e
in

e
r 

G
e
s
a
m

t-
 

h
e
it
, 
s
o

w
e

it
 d

ie
 H

a
u

p
ts

a
tz

u
n
g
 n

ic
h
ts

 A
b
- 

w
e
ic

h
e

n
d
e
s
 r

e
g
e

lt
. 
In

 A
n
g
e

le
g

e
n
h

e
it
e

n
, 
d

ie
 

n
u
r 

F
o

rs
c
h
u

n
g
 u

n
d

 L
e

h
re

 b
e
tr

e
ff

e
n
, 
e
n
t-

 
s
c
h
e
id

e
t 
d

e
r 

V
o
rs

ta
n

d
 o

h
n
e

 d
ie

 M
it
g

lie
d

e
r 

n
a
c
h
 A

b
s
a
tz

 1
 N

u
m

m
e
r 

2
 u

n
d
 3

. 

 

(4
) 

B
e
i 
S

ti
m

m
e
n
g
le

ic
h

h
e
it
 g

ib
t 
d
ie

 S
ti
m

m
e
 

d
e
r 

o
d

e
r 

d
e
s
 V

o
rs

it
z
e
n

d
e

n
 d

e
n
 A

u
s
s
c
h
la

g
. 

D
e
m

 K
a
u
fm

ä
n
n
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c
h
e
n
 V

o
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ta
n
d

 s
te

h
t 
b

e
i 

E
n
ts

c
h
e

id
u

n
g
e

n
 o

d
e
r 

M
a
ß

n
a
h
m

e
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 d
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s
 

V
o
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d
e
s
, 
d

ie
 w

ir
ts

c
h

a
ft
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h
e
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n
g
e

le
g

e
n
- 

h
e
it
e
n
 d

e
s
 K

lin
ik

u
m

s
 b

e
tr

e
ff

e
n
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e
in
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id

e
r-

 
s
p
ru

c
h
s
re

c
h

t 
z
u

. 
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B
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i 

S
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m

m
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n
g
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h

h
e
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d
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m

m
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d
e
r 

o
d

e
r 

d
e
s
 V

o
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z
e
n

d
e

n
 d

e
n
 A

u
s
s
c
h
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g
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D
e
m
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a
u
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ä
n
n
is

c
h
e
n
 V

o
rs
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n

d
s
m

it
g

li
e
d

 
s
te

h
t 
b

e
i 
E

n
ts

c
h
e

id
u
n
g

e
n
 o

d
e
r 

M
a
ß

n
a
h
m

e
n
 

d
e
s
 V

o
rs

ta
n

d
e
s
, 
d

ie
 w

ir
ts

c
h

a
ft

lic
h
e
 A

n
g

e
le

- 
g
e
n
h

e
it
e
n

 d
e
s
 K

lin
ik

u
m

s
 b

e
tr

e
ff

e
n
, 
e
in

 W
i-
 

d
e
rs

p
ru

c
h
s
re

c
h
t 
z
u
. 
D

e
m

 V
o

rs
ta

n
d

s
m

it
- 

Di
es

e 
N

am
en

sä
nd

er
un

g 
er

sc
hl

ie
ßt

 si
ch

 u
ns

 n
ic

ht
. 

Ei
ne

 k
la

re
 A

uf
ga

be
nt

re
nn

un
g 

un
d 

Ve
ra

nt
w

or
tu

ng
sb

er
ei

ch
e 

w
är

e 
sin

nv
ol

le
r. 
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k
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G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

   D
e
r 
W

id
e
rs

p
ru

c
h
 is

t 
e
rl

e
d

ig
t,
 w

e
n

n
 d

e
r 

g
li
e
d

 f
ü

r 
K

ra
n

k
e

n
p

fl
e

g
e
, 
P

a
ti

e
n

te
n

s
e
r-

 
v

ic
e
 u

n
d

 P
e

rs
o

n
a
la

n
g

e
le

g
e

n
h

e
it

e
n

 s
te

h
t 

e
in

 W
id

e
rs

p
ru

c
h

s
re

c
h

t 
fü

r 
s

o
lc

h
e
 A

n
g

e
- 

le
g

e
n

h
e
it

e
n

 z
u

, 
d

ie
 s

e
in

e
n

 G
e

s
c
h

ä
ft

s
b

e
- 

re
ic

h
 b

e
tr

e
ff

e
n

. 
D

e
r 
W

id
e
rs

p
ru

c
h

 is
t 
e
rl

e
- 

d
ig

t,
 w

e
n
n

 d
e
r 

G
e

s
a
m

tv
o

rs
ta

n
d

 m
it
 d

e
r 

S
ti
m

m
e
 d

e
s
 j
e
w

e
ili

g
e
n

 V
o

rs
ta

n
d

s
m

it
g

li
e
d

s
 

in
 g

le
ic

h
e
r 

A
n

g
e

le
g
e

n
h
e

it
 n

e
u
 e

n
ts

c
h

e
id

e
t.

 
In

 d
e

n
 ü

b
ri

g
e
n
 F

ä
lle

n
 e

n
ts

c
h
e

id
e
t 
d
e
r 

A
u
f-

 
s
ic

h
ts

ra
t.
 E

in
e
r 

D
e
k
a
n
in

 o
d

e
r 

e
in

e
m

 D
e
k
a
n
 

s
te

h
t 
e

in
 W

id
e
rs

p
ru

c
h
s
re

c
h

t 
in

 A
n

g
e

le
g

e
n
- 

h
e
it
e
n
 z

u
, 
d

ie
 F

o
rs

c
h

u
n

g
 u

n
d
 L

e
h
re

 b
e
tr

e
f-

 
fe

n
. 

V
o
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n

d
 m

it
 d

e
r 

S
ti
m

m
e
 d

e
s
 K

a
u
fm

ä
n
n
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s
c
h
e
n

 V
o
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n
d
s
 in
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h

e
r 

A
n
g

e
le

g
e
n

h
e

it
 

n
e
u
 e

n
ts

c
h
e

id
e
t.

 I
n

 d
e

n
 ü

b
ri

g
e

n
 F

ä
lle

n
 e

n
t-

 
s
c
h
e
id

e
t 
d

e
r 

A
u
fs
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h
ts

ra
t.
 E

in
e
r 

D
e
k
a
n
in
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- 

d
e
r 

e
in

e
m

 D
e
k
a
n
 s

te
h
t 
e

in
 W

id
e
rs

p
ru

c
h
s
- 

re
c
h
t 
in
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n

g
e

le
g

e
n

h
e
it
e

n
 z

u
, 
d

ie
 F

o
r-

 
s
c
h
u
n

g
 u

n
d
 L

e
h
re

 b
e
tr

e
ff

e
n
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8
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A

u
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a
b

e
n
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e
r 

C
a

m
p

u
s
d

ir
e
k
ti

o
n

 
 

 

(1
) 

D
ie
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a
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p
u
s
d
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e
k
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o
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n
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n
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s
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u

n
g

n
a
h

m
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 d

e
s
 G

e
s
a
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o
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 d
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d
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B
e
s
c
h

lü
s
s
e
 d

e
r 

C
a
m

p
u
s
d
ir
e
k
ti
o
n
 k

o
m

- 
m

e
n
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it
 d

e
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M
e
h
rh

e
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 d

e
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S
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m
e
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u
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n
d
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e
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S
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e
n
g
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h

h
e
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c
h
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m

m
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 d
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S
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c
h
e
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d
e
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d
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p
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c
h
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 d
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r 

C
a
m

p
u
s
d
ir
e
k
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o
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D

e
r 

K
a
u
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ä
n
- 

n
is

c
h
e

n
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e
k
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d
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d
e

m
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a
u
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ä
n
n
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s
c
h
e
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 D
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e
k
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s
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h
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b
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E

n
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c
h
e
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u
n
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a

h
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 d
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C
a
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p
u
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k
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h
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 d
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 D
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 d
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b
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d
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 f
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h
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e
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e
rs
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g
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 b
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 d
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 d
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b
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c
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 d
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 d
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A
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n
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E
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 b
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 d

e
r 

C
a
m

p
u
s
d
ir
e

k
ti
o
n
 s

o
w

ie
 d
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n
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e
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ü
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p
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 C
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p
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d
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d
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b
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s
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d
e
r 

C
a
m

p
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a
u
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u
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 d
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u
m
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ß
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Ü

b
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d
e

n
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e
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c
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n
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s
c
h
e
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d

a
s
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u
m
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D

a
s
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e
c
h
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d

e
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d
s
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u
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V
e
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n
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u
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n
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r 

V
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e
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e
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a
u
p
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e
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c
h
e
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le
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h
s
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b
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a
u
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s
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u
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h
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d
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n
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e

h
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u
s
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n
d
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a
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d
e
n
e

n
 d

a
s
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u
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e
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e
h
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s
b
e
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g
u
n
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ä
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S

ie
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s
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b
e
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c
h
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g
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 d

e
n
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z
u
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g
e
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r 

O
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a
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n
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n
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a
g
s
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c
h
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n
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 b

e
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n
d
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m
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e
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u
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n
e
h
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a
s
 K

lin
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u
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e
g
e
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a
s
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e
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a
h
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n
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u
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u
n
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n
d

 b
e
s
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a
u
p
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e
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fl
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c
h
e
 G
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s
te
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n
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s
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e
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s
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u
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r 
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ie
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n
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h
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n
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u
s
tä

n
d
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a
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n
e
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d
a
s
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lin
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u
m
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e
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e
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s
b
e
te
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g
u
n
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s
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e
re

c
h
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g
t 
z
u
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E
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ü

ll
u

n
g
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h

re
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A
u
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g
a
b

e
n
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a
n
 d

e
n

 S
it
z
u
n

g
e
n
 a

lle
r 

O
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a
n
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 u

n
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a
g
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u

n
d
 b

e
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n
d
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m
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e
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ilz

u
n
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h
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D

a
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 K

lin
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u
m

 r
e
g
e
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d
a
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e
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a
h
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u
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B
e

s
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n
g

 d
u
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n
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D
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 K

lin
ik

u
m
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c
h
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t 
d

ie
 S
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ff

e
n
t-

 
(2
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D

a
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lin
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u
m
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c
h
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t 
d

ie
 S
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 ö
ff

e
n
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h
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S
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n
g
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R

e
c
h
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 u

n
d
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h
te

n
 d

e
r 

G
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h
s
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llu
n

g
s
b

e
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u
ft

ra
g
te

n
 e
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e

b
e
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a
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 d

e
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h
s
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g
s
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o
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3
. 
D

e
- 

z
e
m

b
e
r 

1
9
9
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G

V
O

B
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c
h
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. 
S

. 
5
6
2
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u
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g

e
ä
n

d
e
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 d
u
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h
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rt
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e
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5
 d
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s
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e
s
e
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e
s
 

v
o
m
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1
. 
D

e
z
e
m

b
e
r 

2
0
1

4
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G
V

O
B
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 S

c
h

l.
-H

. 
S

. 
4

6
4
),

 R
e
s
s

o
rt

b
e

z
e
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h
n

u
n

g
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h
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S
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n
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R

e
c
h
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 u

n
d
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h
te

n
 d
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r 

G
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h
s
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llu
n

g
s
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u
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g
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e
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 d

e
m
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h
s
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s
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o
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D
e
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b
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B
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c
h
l.
-H

. 
S

. 
5

6
2
),

 
z
u
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t 
g

e
ä
n

d
e
rt

 d
u

rc
h

 A
rt

ik
e
l 5

 d
e
s
 G

e
s
e
t-

 
z
e
s
 v

o
m

 1
1
. 
D

e
z
e
m

b
e
r 

2
0
1

4
 (

G
V

O
B

l.
 

Di
e 

Gl
ei

ch
st

el
lu

ng
sb

ea
uf

tr
ag

e 
ka

nn
 n

ac
h 

ei
ge

ne
m

 E
rm

es
se

n 
au

fg
ru

nd
 d

es
 G

le
ic

hs
te

llu
ng

sg
es

et
ze

s a
n 

Si
tz

un
ge

n 
al

le
r 

O
rg

an
e 

un
d 

Gr
em

ie
n 

m
it 

be
ra

te
nd

er
 S

tim
m

e 
te

iln
eh

m
en

. 

Di
e 

Be
st

el
lu

ng
 e

rf
ol

gt
 d

ur
ch

 S
te

lle
na

us
sc

hr
ei

bu
ng

 u
nd

 
Au

sw
ah

l d
ur

ch
 e

in
e 

pa
rit

ät
isc

h 
(A

rb
ei

tg
eb

er
/ 

Ar
be

itn
eh

m
er

ve
rt

re
tu

ng
 so

w
ie

 F
ra

ue
n-

 u
nd

 M
än

ne
ra

nt
ei

l) 
be

se
tz

te
 K

om
m

iss
io

n.
  



E
n

tw
u

rf
 e

in
e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 z

u
r 

Ä
n

d
e
ru

n
g

 d
e
s
 H

o
c
h

s
c
h

u
lg

e
s
e
tz

e
s
 s

o
w

ie
 d

e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 ü

b
e
r 

d
ie

 S
ti

ft
u

n
g

s
u

n
iv

e
rs

it
ä
t 

z
u

 L
ü

b
e
c
k
 

G
e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 d

e
r 

L
a
n

d
e
s
re

g
ie

ru
n

g
, 

D
ru

c
k
s
a
c
h

e
 1

9
/3

1
8
6
 =

>
 S

te
ll
u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

tp
e
rs

o
n

a
lr

a
te

s
 d

e
s
 U

K
S

H
 7

. 
O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

S
c
h
l.
-H

. 
S

. 
4

6
4
),

 Z
u
s
tä

n
d

ig
k
e
it
e
n
 u

n
d
 R

e
s
- 

s
o
rt

b
e

z
e
ic

h
n
u
n

g
e
n
 z

u
le

tz
t 
e
rs

e
tz

t 
d
u
rc

h
 

V
e
ro

rd
n

u
n

g
 v

o
m

 1
6
. 
M

ä
rz

 2
0
1
5

 (
G

V
O

B
l.
 

S
c
h
l.
-H

. 
S

. 
9

6
).

 

e
rs

e
tz

t 
d

u
rc

h
 V

e
ro

rd
n

u
n

g
 v

o
m

 1
6
. 
J
a
- 

n
u

a
r 

2
0

1
9
 (

G
V

O
B

l.
 S

c
h

l.
-H

. 
S

. 
3

0
).

 
D

ie
 R

e
c
h

te
 d

e
r 

P
e
rs

o
n

a
lv

e
rt

re
tu

n
g

e
n

 
b

le
ib

e
n

 d
a
v

o
n

 u
n

b
e
rü

h
rt

. 

(3
) 

D
e
r 

G
le

ic
h

s
te

llu
n
g

s
b
e

a
u
ft

ra
g
te

n
 s

in
d
 i
n
 

d
e
m

 e
rf

o
rd

e
rl
ic

h
e

n
 U

m
fa

n
g
 R

ä
u
m

e
, 
G

e
- 

s
c
h
ä
ft

s
b
e
d

a
rf

 u
n
d
 P

e
rs

o
n
a

l 
z
u
r 

V
e
rf

ü
g
u

n
g
 

z
u
 s

te
lle

n
. 

 

§
 9

0
 

Z
e
n

tr
e
n

, 
K

li
n

ik
e

n
, 
D

e
p

a
rt

m
e
n

ts
, 
z
e
n

tr
a
le

 
E

in
ri

c
h

tu
n

g
e
n

 u
n

d
 L

e
it

u
n

g
 

 (1
) 

D
a
s
 K

lin
ik

u
m

 k
a
n
n
 i
n
 d

e
n
 C

a
m

p
i Z

e
n
- 

tr
e
n
, 
D

e
p

a
rt

m
e
n
ts

, 
A

b
te

ilu
n

g
e
n
 u

n
d
 a

u
c
h

 
d
a
rü

b
e
r 

h
in

a
u
s
 z

e
n
tr

a
le

 E
in

ri
c
h
tu

n
g

e
n
 b

il-
 

d
e
n
. 
D

ie
s
e
 O

rg
a
n

is
a
ti
o
n
s
e

in
h
e

it
e

n
 k

ö
n
n
e

n
 

im
 E

in
v
e
rn

e
h
m

e
n
 m

it
 d

e
r 

C
a
m

p
u
s
d
ir
e
k
ti
o
n
 

u
n
d

 m
it
 Z

u
s
ti
m

m
u
n
g
 d

e
r 

U
n
iv

e
rs

it
ä
ts

m
e
d
i-
 

z
in

v
e
rs

a
m

m
lu

n
g
 c

a
m

p
u
s
ü
b
e
rg

re
if
e
n

d
 o

r-
 

g
a
n

is
ie

rt
 s

e
in

. 

 

(2
) 

D
ie

 K
lin

ik
e
n
 u

n
d
 k

lin
is

c
h

-t
h
e
o

re
ti
s
c
h
e
n

 
In

s
ti
tu

te
 (

A
b

te
ilu

n
g

e
n
) 

s
in

d
 d

ie
 d

ia
g
n

o
s
ti
- 

s
c
h
e
n

 o
d

e
r 

th
e
ra

p
e

u
ti
s
c
h
e

n
 G

ru
n

d
e

in
h
e

i-
 

te
n
 f
ü
r 

d
ie

 K
ra

n
k
e
n
v
e
rs

o
rg

u
n
g
. 
In

 i
h
n

e
n
 e

r-
 

fü
llt

 d
a
s
 w

is
s
e
n
s
c
h
a
ft

lic
h
e
 P

e
rs

o
n

a
l 
A

u
fg

a
- 

b
e
n
 d

e
r 

F
a
c
h
b

e
re

ic
h

e
 M

e
d

iz
in

 i
n
 F

o
r-

 
s
c
h
u
n

g
 u

n
d

 L
e
h

re
; 
in

 A
u
s
n

a
h
m

e
fä

lle
n
 

k
a
n
n
 d

a
s
 K

lin
ik

u
m

 A
b
te

ilu
n

g
e
n
 e

in
ri

c
h
te

n
, 

d
ie

 n
ic

h
t 
F

o
rs

c
h

u
n
g

 u
n

d
 L

e
h
re

 b
e
tr

e
ib

e
n
. 

A
b
te

ilu
n

g
e
n

 k
ö
n
n
e

n
 i
n
 b

e
s
o
n
d
e
re

n
 F

ä
lle

n
 

in
 S

e
k
ti
o
n
e

n
 g

e
g

lie
d

e
rt

 w
e
rd

e
n
. 

 

(3
) 

J
e
d
e
 A

b
te

ilu
n
g

 is
t 
e

in
e

m
 C

a
m

p
u
s
 o

d
e
r 

c
a
m

p
u
s
ü
b
e
rg

re
if
e
n
d
e

n
 Z

e
n

tr
u
m

 z
u
g

e
o
rd

- 
 



E
n

tw
u

rf
 e

in
e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 z

u
r 

Ä
n

d
e
ru

n
g

 d
e
s
 H

o
c
h

s
c
h

u
lg

e
s
e
tz

e
s
 s

o
w

ie
 d

e
s
 G

e
s
e
tz

e
s
 ü

b
e
r 

d
ie

 S
ti

ft
u

n
g

s
u

n
iv

e
rs

it
ä
t 

z
u

 L
ü

b
e
c
k
 

G
e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 d

e
r 

L
a
n

d
e
s
re

g
ie

ru
n

g
, 

D
ru

c
k
s
a
c
h

e
 1

9
/3

1
8
6
 =

>
 S

te
ll
u

n
g

n
a
h

m
e
 d

e
s
 G

e
s
a
m

tp
e
rs

o
n

a
lr

a
te

s
 d

e
s
 U

K
S

H
 7

. 
O

k
t.

2
0
2
1
 

   
G

e
lt

e
n

d
e
s
 G

e
s
e
tz

 
G

e
s
e
tz

e
n

tw
u

rf
 

n
e
t.
 D

ie
 C

a
m

p
i o

d
e
r 

c
a
m

p
u
s
ü
b
e
rg

re
if
e
n
- 

d
e
n

 Z
e

n
tr

e
n
 k

o
o
rd

in
ie

re
n
 d

ie
 A

u
fg

a
b

e
n
 d

e
r 

A
b
te

ilu
n

g
e
n

. 

 

(4
) 

Z
e
n
tr

a
le

 E
in

ri
c
h
tu

n
g
e

n
 e

rb
ri
n

g
e
n

 
D

ie
n
s
tl
e

is
tu

n
g

e
n

 f
ü
r 

a
n

d
e
re

 E
in

ri
c
h
tu

n
g
e

n
 

d
e
s
 K

lin
ik

u
m

s
. 

 

(5
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 k
a
n
n
 i
m

 E
in

v
e
rn

e
h
m

e
n
 

m
it
 d

e
r 

je
w

e
ili

g
e

n
 C

a
m

p
u
s
d
ir
e
k
ti
o
n
 m

it
 e

i-
 

n
e
r 

P
ro

fe
s
s
o
ri

n
 o

d
e
r 

e
in

e
m

 P
ro

fe
s
s
o
r 

e
in

 
p
ri

v
a
tr

e
c
h
tl
ic

h
e
s
 D

ie
n
s
tv

e
rh

ä
lt
n
is

 b
e
g
rü

n
- 

d
e
n
, 
in

 d
e
m

 e
r 

ih
r 

o
d

e
r 

ih
m

 e
in

e
 b

e
s
o

n
d
e
re

 
F

u
n
k
ti
o
n
 in

 d
e
r 

K
ra

n
k
e
n

v
e
rs

o
rg

u
n
g
 ü

b
e
r-

 
tr

ä
g
t 
u

n
d
 i
n
 d

e
m

 d
ie

 V
e
rt

ra
g
s
p
a
rt

e
ie

n
 d

ie
 

R
e
c
h
te

 u
n
d
 P

fl
ic

h
te

n
 d

e
r 

P
ro

fe
s
s
o
ri
n
 o

d
e
r 

d
e
s
 P

ro
fe

s
s
o
rs

 e
in

s
c
h

lie
ß

lic
h
 e

in
e
r 

le
is

- 
tu

n
g
s
b

e
z
o

g
e

n
e

n
 V

e
rg

ü
tu

n
g
 r

e
g
e

ln
. 
D

a
s
 

D
ie

n
s
tv

e
rh

ä
lt
n
is

 k
a
n
n
 e

in
m

a
lig

 a
u
f 

b
is

 z
u
 

z
e
h

n
 J

a
h
re

 b
e
fr

is
te

t 
w

e
rd

e
n
. 
D

a
b

e
i 
is

t 
d

e
r 

V
o
rs

ta
n

d
 a

n
 d

ie
 i
m

 B
e
ru

fu
n

g
s
v
e
rf

a
h
re

n
 g

e
- 

tr
o
ff

e
n
e
 E

n
ts

c
h
e

id
u
n

g
 d

e
r 

H
o
c
h
s
c
h

u
le

n
 

ü
b
e
r 

d
ie

 B
e
s
e
tz

u
n
g
 d

e
r 

P
ro

fe
s
s
u
r 

g
e
b
u
n
- 

d
e
n
. 
D

ie
 m

it
 d

e
r 

L
e

it
u
n

g
 e

in
e
r 

A
b
te

ilu
n

g
 

b
e
tr

a
u
te

n
 P

ro
fe

s
s
o
ri
n
n

e
n
 u

n
d
 P

ro
fe

s
s
o
re

n
 

fü
h
re

n
 d

ie
 B

e
z
e
ic

h
n
u
n

g
 D

ir
e
k
to

ri
n
 o

d
e
r 

D
i-

 
re

k
to

r.
 D

ir
e
k
to

ri
n
n
e

n
 u

n
d
 D

ir
e
k
to

re
n
 h

a
b
e

n
 

b
e
tr

ie
b
s
w

ir
ts

c
h

a
ft

lic
h

e
 G

ru
n
d
k
e
n
n
tn

is
s
e
 

n
a
c
h

z
u

w
e

is
e

n
 o

d
e
r 

z
e

it
n

a
h

 n
a
c
h
 V

e
rt

ra
g
s
- 

a
b
s
c
h
lu

s
s
 z

u
 e

rw
e

rb
e

n
. 

(5
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 k
a
n
n
 i
m

 E
in

v
e
rn

e
h
m

e
n
 m

it
 

d
e
r 

je
w

e
ili

g
e

n
 C

a
m

p
u
s
d
ir
e

k
ti
o
n
 m

it
 e

in
e
r 

P
ro

fe
s
s
o
ri
n

 o
d

e
r 

e
in

e
m

 P
ro

fe
s
s
o
r 

o
d

e
r 

e
i-

 
n

e
r 

J
u

n
io

rp
ro

fe
s

s
o

ri
n

 o
d

e
r 

e
in

e
m

 J
u

n
i-

 
o

rp
ro

fe
s
s
o

r 
e

in
 p

ri
v
a

tr
e
c
h
tl
ic

h
e
s
 D

ie
n

s
tv

e
r-

 
h
ä
lt
n
is

 b
e
g
rü

n
d
e

n
, 
in

 d
e
m

 e
r 

ih
r 

o
d
e
r 

ih
m

 
e
in

e
 b

e
s
o

n
d
e
re

 F
u
n
k
ti
o
n
 i
n

 d
e
r 

K
ra

n
k
e
n
v
e
r-

 
s
o
rg

u
n
g
 ü

b
e
rt

rä
g
t 
u

n
d
 i
n
 d

e
m

 d
ie

 V
e
rt

ra
g
s
- 

p
a
rt

e
ie

n
 d

ie
 R

e
c
h
te

 u
n

d
 P

fl
ic

h
te

n
 d

e
r 

P
ro

- 
fe

s
s
o
ri
n
 o

d
e
r 

d
e
s
 P

ro
fe

s
s
o
rs

 e
in

s
c
h

lie
ß

lic
h
 

e
in

e
r 

le
is

tu
n

g
s
b
e

z
o

g
e
n

e
n
 V

e
rg

ü
tu

n
g
 r

e
- 

g
e

ln
. 
D

a
s
 D

ie
n
s
tv

e
rh

ä
lt
n
is

 k
a
n
n
 e

in
m

a
lig

 
a
u
f 

b
is

 z
u

 z
e
h

n
 J

a
h
re

 b
e
fr

is
te

t 
w

e
rd

e
n

. 
D

a
- 

b
e
i 
is

t 
d

e
r 

V
o
rs

ta
n

d
 a

n
 d

ie
 i
m

 B
e
ru

fu
n
g
s
v
e
r-

 
fa

h
re

n
 g

e
tr

o
ff

e
n
e
 E

n
ts

c
h
e

id
u
n
g
 d

e
r 

H
o
c
h
- 

s
c
h
u
le

n
 ü

b
e
r 

d
ie

 B
e
s
e
tz

u
n

g
 d

e
r 

P
ro

fe
s
s
u
r 

g
e
b
u

n
d
e

n
. 
D

ie
 m

it
 d

e
r 

L
e

it
u

n
g
 e

in
e
r 

A
b
te

i-
 

lu
n

g
 b

e
tr

a
u
te

n
 P

ro
fe

s
s
o
ri
n

n
e
n

 u
n

d
 P

ro
fe

s
- 

s
o
re

n
 f
ü
h
re

n
 d

ie
 B

e
z
e

ic
h

n
u

n
g
 D

ir
e
k
to

ri
n
 o

- 
d
e
r 

D
ir

e
k
to

r.
 D

ir
e
k
to

ri
n

n
e
n
 u

n
d

 D
ir

e
k
to

re
n
 

h
a
b
e

n
 b

e
tr

ie
b
s
w

ir
ts

c
h
a
ft

lic
h
e
 G

ru
n

d
k
e
n
n
t-

 
n
is

s
e

 n
a
c
h

z
u

w
e
is

e
n
 o

d
e
r 

z
e
it
n

a
h

 n
a
c
h
 V

e
r-

 
tr

a
g
s
a

b
s
c
h

lu
s
s
 z

u
 e

rw
e
rb

e
n
. 

(6
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 k
a
n
n
 m

it
 e

in
e
r 

L
e

it
e

ri
n
 o

- 
d
e
r 

e
in

e
m

 L
e
it
e
r 

e
in

e
r 

z
e

n
tr

a
le

n
 E

in
ri

c
h
- 

tu
n
g

 u
n

d
 m

it
 e

in
e
r 

O
b

e
rä

rz
ti
n
 o

d
e
r 

e
in

e
m

 
O

b
e
ra

rz
t,

 d
ie

 o
d
e
r 

d
e
r 

n
ic

h
t 
P

ro
fe

s
s
o
ri
n

 o
- 

d
e
r 

P
ro

fe
s
s
o
r 

is
t,
 e

in
 p

ri
v
a
tr

e
c
h
tl
ic

h
e
s
 

D
ie

n
s
tv

e
rh

ä
lt
n
is

 b
e
g
rü

n
d
e

n
. 
A

u
f 

d
ie

s
e
r 

(6
) 

D
e
r 

V
o
rs

ta
n
d

 k
a
n
n
 m

it
 e

in
e
r 

L
e

it
e

ri
n
 o

- 
d
e
r 

e
in

e
m

 L
e
it
e
r 

e
in

e
r 

z
e
n
tr

a
le

n
 E

in
ri

c
h

tu
n

g
 

u
n
d

 m
it
 e

in
e
r 

O
b
e
rä

rz
ti
n
 o

d
e
r 

e
in

e
m

 O
b
e
r-

 
a
rz

t,
 d

ie
 o

d
e
r 

d
e
r 

n
ic

h
t 
P

ro
fe

s
s
o
ri
n

 o
d
e
r 

P
ro

fe
s
s
o
r 

is
t,
 e

in
 p

ri
v
a

tr
e
c
h

tl
ic

h
e
s
 D

ie
n
s
t-

 
v
e
rh

ä
lt
n

is
 b

e
g
rü

n
d

e
n

. 
A

u
f 

d
ie

s
e
r 

G
ru

n
d

la
g
e

 

U
m

 d
ie

 C
am

pu
sd

ire
kt

io
ne

n 
zu

 st
är

ke
n:

 

Di
e 

je
w

ei
lig

e 
Ca

m
pu

sd
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